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Gesundheit durch Hygiene von Anfang an –  
VAH-BVH-Publikumspreis für Projekte auf der Basis von  
„Hygiene-Tipps für Kids“ 
 
 

  

HYGIENE-TIPPS FÜR KIDS 
 

Projektidee 

 

Das Projekt „Hygiene-Tipps für Kids“ ist ein gut etabliertes Präventionsangebot zur 

Gesundheitsförderung von Vorschulkindern im Landkreis Lichtenfels. Die ersten Projekte für 

Vorschulkinder unter dem Motto „Hände waschen – was denn sonst!“ wurden in Lichtenfels bereits 

im Jahr 2010 durchgeführt. In seiner heutigen Form wird das Projekt seit 2023 vom Sachgebiet 

Gesundheit am Landratsamt Lichtenfels regelmäßig in Kindertagesstätten umgesetzt. 

 

Zielgruppe 

Das Angebot richtet sich an Vorschulkinder im letzten Kindergartenjahr. Durch die Einbindung in 

bestehende Vorschulprogramme werden die Inhalte in einem vertrauten Umfeld vermittelt und 

nachhaltig im Alltag der Kinder verankert. 

Die Durchführung erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den pädagogischen Fachkräften der 

Einrichtungen, die die Inhalte im weiteren Kindergartenalltag aufgreifen und vertiefen können. 

Projektziele 

Ziel des Projekts ist es, Kinder bereits vor dem Schuleintritt altersgerecht für die Bedeutung von 

Hygiene und Infektionsschutz zu sensibilisieren und ihnen wichtige gesundheitsrelevante 

Verhaltensweisen für den Alltag zu vermitteln. Durch die frühzeitige Gesundheitsbildung erfahren die 

Kinder, wie sie durch einfache Maßnahmen sich und andere vor Infektionen schützen können. 

Zu den konkreten Themen gehören: 

• Grundlagenwissen zu Infektionskrankheiten, Bakterien, Viren und Hygiene im Alltag 

• Händewaschen als wichtige Maßnahme zur Vermeidung von Infektionen 

• Angemessenes Verhalten im Krankheitsfall 

• Toilettenhygiene 

• Förderung von Eigenverantwortung und gesundheitsbewusstem Verhalten 
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Methodische Umsetzung 

Die Vermittlung der Inhalte erfolgt praxisnah, kindgerecht und mit einem hohen Anteil an aktiver 

Beteiligung. Besonderer Wert wird daraufgelegt, dass die Kinder mit Freude lernen und Hygieneregeln 

durch eigenes Erleben verstehen. 

Zu Beginn des Projekts tauschen sich die Kinder in einem gemeinsamen Stuhlkreis über ihre eigenen 

Erfahrungen mit Krankheiten und Infektionen aus. Dadurch wird ein direkter Bezug zum Alltag der 

Kinder hergestellt und ein niedrigschwelliger Einstieg in das Thema ermöglicht. 

Anschließend werden die Kinder in zwei Gruppen aufgeteilt. Während eine Gruppe mit dem 

„Zauberkoffer“ experimentiert und spielerisch an das richtige Händewaschen herangeführt wird, 

beschäftigt sich die andere Gruppe kreativ mit dem Thema Hygiene, beispielsweise durch das 

Umranden der eigenen Hand oder das Malen von Bakterien und Viren. Danach wechseln die Gruppen. 

Zum Einsatz kommen unter anderem: 

• Der „Kleine Hygieneordner“ als Grundlage für die kindgerechte Wissensvermittlung 

• Das Simulationsexperiment mit dem „Zauberkoffer“ 

• Das Heft „Anregungen für den Kindergarten-Alltag“ 

• Kreative Aktivitäten wie das Umranden der eigenen Hand sowie das Malen von Bakterien und 

Viren 

• Gespräche, Spiele und praktische Übungen rund um Hygiene und Gesundheit 

• Altersgerechte Informationen zu grundlegenden Hygieneregeln 

• Das vom Hygiene-Institut Bonn speziell ausgestellte Teilnahmezertifikat für jede Gruppe 

Durch die Verbindung von theoretischen Inhalten, kreativen Elementen und praktischen Erfahrungen 

werden die Kinder aktiv in den Lernprozess einbezogen. Die Kinder werden ermutigt, Fragen zu stellen, 

eigene Erfahrungen einzubringen und die vermittelten Inhalte unmittelbar auszuprobieren. 

Kooperationspartner und Nachhaltigkeit  

Durch die regelmäßige Durchführung des Projekts in den Vorschulgruppen wird das Thema Hygiene 

dauerhaft in den Einrichtungen und im Landkreis verankert. Die Kinder erwerben wichtige 

Gesundheitskompetenzen, die sie sowohl im Kindergarten als auch beim Übergang in die Schule 

begleiten. Gleichzeitig unterstützt das Projekt pädagogische Fachkräfte dabei, Hygienethemen 

altersgerecht und motivierend in den Bildungsalltag zu integrieren. 

Dieser Ansatz hat auch das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention 

überzeugt, der dieses Projekt unterstützt.  

Erfahrungen und Projekterfolg 

Das Projekt wird von den pädagogischen Fachkräften der teilnehmenden Einrichtungen sehr positiv 

bewertet. Die Erzieherinnen und Erzieher berichten insbesondere von sichtbaren Verbesserungen im 

Hygieneverhalten der Kinder. Vor allem beim Händewaschen zeigen sich nach der Teilnahme am 
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Projekt nachhaltige Verhaltensänderungen und ein größeres Bewusstsein für die Bedeutung von 

Hygiene im Alltag. 

Auch die öffentliche Resonanz fällt durchweg positiv aus. Die Lokalpresse im Landkreis Lichtenfels hat 

mehrfach über das Projekt berichtet und dessen präventiven Ansatz hervorgehoben, beispielsweise: 

 

 

• Pressemitteilung des Landratsamts 

Darüber hinaus bestätigten die Ergebnisse der eigens vom Gesundheitsamt Lichtenfels eingerichteten 

anonymisierten Online-Befragung der beteiligten Kindertagesstätten die hohe Zufriedenheit mit 

dem Angebot und dessen praktischen Nutzen für die Einrichtungen. Die langjährige Nachfrage und die 

https://www.lkr-lif.de/landratsamt/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilungen/13185.Pressemitteilung-236---2025-Hygiene-Tipps-fuer-Kids---Erfolgreiches-Haendewaschprojekt-des-Landratsamtes-Lichtenfels.html
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kontinuierliche Durchführung seit vielen Jahren unterstreichen die Akzeptanz und den Erfolg des 

Projekts. 

Ein großer Erfolg war zudem die Teilnahme in der Endausscheidung des Publikumspreises „Gesundheit 

durch Hygiene von Anfang an“ des Bundesverbands der Hygieneinspektoren (BVH) und des Verbundes 

für Angewandte Hygiene (VAH), bei dem Stephanie Hammond und Marietta Taubert mit einem live 

vorgetragenen und eigens für den Anlass verfassten Poetry Slam überzeugten. Sie wurden für ihr 

Projekt und ihre Präsentation von den Teilnehmenden des Eisenacher Symposium des BVH am 9. Juni 

2026 mit dem dritten Preis ausgezeichnet. 

Poetry Slam „Hygiene-Tipps für Kids“ 

„Servus, liebes Publikum, liebe Jury – 
dass wir heut hier stehen dürfen, feiern wir mit Applaus und Euphorie! 

Danke, dass ihr uns ausgewählt habt – das finden wir echt stark, 
denn Hygiene klingt oft „Öde“… doch bei uns ist´s Action im Park! 

Bei „Hygiene-Tipps für Kids“ wird gemacht statt nur erklärt, 
weil Lernen einfach besser klappt, wenn man dabei auch lärmt. 

Beim Händewaschsong wird geschrubbt und gelacht, 
bis der Schaum tanzt und jeder mitmacht. 

Auch Husten und Niesen lernen wir mit Stil – 
in die Armbeuge natürlich, das ist unser Ziel! 

Wir zeigen spielerisch, wie Händewaschen richtig geht, 
damit auch der kleinste Keim nicht mehr auf Reisen geht. 

Nicht nur unsere Kinder stehen bei uns im Rampenlicht, 
auch das Fachpersonal vergessen wir nicht. 

In ner Schulung für Mentoren geben wir gerne Wissen weiter, 
praktisch, pädagogisch, motivierend und auch mal heiter. 

Und weil Hygiene nicht an der Kita-Tür vergeht, 
gibt’s Infomaterial für Eltern, damit’s zuhause weitergeht. 

Denn wenn Kinder und Erwachsene gemeinsam verstehen, 
kann gesundes Verhalten ganz selbstverständlich entstehen. 

Drum sagen wir heute mit Freude und mit Witz: 
Danke für die Chance – unseres Projektes „Hygiene-Tipps für Kids“! 

© 2026, S. Hammond und M. Taubert (Abdruck mit freundlicher Genehmigung) 
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Übertragbarkeit 

Die Qualität und Übertragbarkeit des Projekts und die hohe Motivation der Durchführenden zeigen 

sich auch darin, dass sie ihr Wissen an andere Einrichtungen und Kommunen weitergeben. 

Im Kindergartenjahr 2023/2024 waren sie als Multiplikatorinnen für ein weiteres Landratsamt in 

Oberfranken tätig. Im darauffolgenden Kindergartenjahr wurde zusätzlich eine Multiplikatoren-

schulung für Erzieherinnen und Erzieher angeboten, um die nachhaltige Verankerung von 

Hygienethemen in der pädagogischen Praxis weiter zu fördern. 

Die langjährige Praxiserfahrung sowie die Verwendung erprobter Materialien ermöglichen eine 

erfolgreiche Übertragung des Konzepts auf andere Kommunen und Einrichtungen. 

Ausblick 

Ein wesentlicher Antrieb für die kontinuierliche Durchführung des Projekts ist die hohe Begeisterung 

der Kinder. Die spielerische und praxisnahe Vermittlung der Inhalte ermöglicht es den 

Vorschulkindern, Hygiene als etwas Positives und Alltägliches zu erleben. Besonders die Neugier, die 

zahlreichen Fragen und die Offenheit der Kinder tragen dazu bei, dass die Veranstaltungen lebendig 

und interaktiv gestaltet werden können. 

Auch die unmittelbaren Lernerfolge sind für die Projektverantwortlichen besonders motivierend. 

Wenn Kinder stolz demonstrieren, wie sie ihre Hände richtig waschen, hygienisch niesen oder ihr neu 

erworbenes Wissen erklären können, wird erlebbar, wie wirksam Gesundheitsbildung bereits im 

Vorschulalter sein kann. 

Die positiven Erfahrungen der vergangenen Jahre bestärken das Team darin, das Projekt auch künftig 

fortzuführen, weiterzuentwickeln und die Zusammenarbeit mit weiteren mit weiteren Einrichtungen 

und Multiplikatoren auszubauen. 

Kontakt 

Marietta Taubert, Stephanie Hammond 

E-Mail: marietta.taubert@landkreis-lichtenfels.de, stephanie.hammond@landkreis-lichtenfels.de 

Landratsamt Lichtenfels, Sachgebiet Gesundheit, 96215 Lichtenfels 

 

Siehe auch Beitrag zur Umsetzung vor Ort aus dem Jahre 2011 in der Zeitschrift „Hygieneinspektor“: 

https://hygiene-tipps-fuer-kids.de/files/download/pdf/hi0211-auszug-34-37-g.pdf  
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